
 



Herzlich Willkommen in der 
SKG-Arena

Liebe SKG-Fans, 

Zu den ersten Heimspielen in der Kreisoberliga Darmstadt/Groß-Gerau und der C-Liga 
Darmstadt, begrüßen wir recht herzlich die Mannschaften von der Spvgg Seeheim-
Jugenheim sowie die Schiedsrichter der beiden Partien. 

Es ist kein optimaler Start der 1a in die neue Saison. Ein Punkt aus 3 Spielen war zu 
wenig, auch wenn der Umbruch innerhalb des Teams groß war. Daher war der Sieg am 
Donnerstag nach einer überzeugenden Leistung auch mit dem nötigen Spielglück, 
eminent wichtig für die Moral und den Tabellenstand. Die Spieler müssen nun beweisen, 
dass sie die Klasse für die KOL haben und dies gegen Gegner auf Augenhöhe zeigen. 
In Groß- Gerau am Sonntag war die Fehlerquelle zu groß, denn mit etwas mehr 
Sicherheit in der Defensive war ein Dreier absolut möglich. Gegen RW Darmstadt wurde 
sehr gut verteidigt, jeder hat für seinen Mitspieler gekämpft und die Angriffe waren 
teilweise sehr gut herausgespielt. Leider fehlt noch die Effizienz vor dem gegnerischen 
Tor. 

Nun geht es gegen den Nachbarn aus Seeheim-Jugenheim. Sie haben sich mittlerweile 
in der Liga etabliert. Zweikampfstark mit einem sehr guten Defensivverhalten und vorne 
klappt es immer wieder einmal mit einem Tor. Hier sollte Haukeelf gewarnt sein und gut 
vorbereitet und konzentriert in die Begegnung gehen. Es ist mal wieder ein besonderes 
Spiel nicht nur weil es ein Derby ist, sondern auch weil es als Spiel des Monats vom 
HFV gefilmt wird. Die Stimmung wird großartig sein, die Choreo ist vorbereitet und 
hoffen wir, dass es diesmal für die SKG ein besseres Ende nehmen wird als im Spiel im 
Mai gegen Alsbach.  

Die 1b ist voll im Plan und in der Spur. Die ersten Spiele zeigten eine spielerisch und 
kämpferisch starke Mannschaft, die auch einen Rückstand aufholen kann. Doch 
gewonnen ist noch nichts und jedes Spiel muss mit höchstem Engagement angegangen 
werden. Da es auch bei der 1b sich um ein Derby handelt muss man die Jungs nicht 
noch zusätzlich motivieren. Daher hoffen wir und freuen uns auf 2 faire Spiele und 6 
Punkte für die SKG. 

In dem Sinne: NUR DIE SKG und sportliche Grüße – Armin Zeißler!

Herbe Klatsche gegen SV Hahn



Skg bickenbach 1a – sv hahn 1a 1:7
Nach der Auftaktniederlage in Bischofsheim hatte unsere Erste den Mitabsteiger aus 
dem Pfungstädter Stadtteil Hahn zu Gast. Gegen ein Team, das zu den 
Aufstiegsfavoriten zählt war klar das man mit unserer jungen Mannschaft nur mithalten 
kann wirft sich jeder zu 100% rein. Dies gelang jedoch nur in der ersten Hälfte aus der 
man mit einem knappen 1:2 Rückstand in die Pause ging. Nach der Pause brachen bei 
unserer SKG alle Dämme und man verlor letztlich verdient mit 1:7 auf heimisches 
Geläuf. 

Auf einen ausführliche. Spielbericht verzichtet der Autor an dieser Stelle. 

Es spielten: Felix, Finn, Robin (Colin), Rico, Kimi, Nico (Joel), Tomek, Kaui (Cedi), Ole 
(Diego), Jan und Benny. Walid und Marcel ergänzten den Kader. 

In der ersten Hälfte konnte man mit Hahn noch mithalten. Die frühe Führung der Gäste 
konnte Jan nach 11. Minuten egalisieren. Da Hahn aber Mitte der Hälfte erneut in 
Führung gehen konnte, ging man mit einem 1:2 in die Kabine. 

In der zweiten Hälfte fand die SKG so gut wie gar nicht mehr statt. Hahn machte was es 
wollte und siegte, verdient mit 1:7. 

Eine Niederlage die es aufzuarbeiten gilt. Klar brauchen die jungen Spieler noch Zeit, 
aber so darf man sich als SKG Bickenbach nicht präsentieren. Hier sind auch die 
jüngeren „Alten“ jetzt gefragt mehr Verantwortung zu nehmen und die Mannschaft zu 
führen. Aber auch als Team allgemein muss jedem klar sein, dass man jedes Spiel jeden 
Zweikampf mit Willen und absoluter Leistungsbereitschaft angehen muss. Das Team hat 
in der Vorbereitung gezeigt, was es leisten kann, jetzt muss es das Potenzial auch in der 
Runde auf die Schiene bringen. Die nächste Chance hat man Sonntag 13.00 Uhr bei 
Groß-Gerau II dazu. 



Mit Herz und Leidenschaft zum ersten 
Saisonsieg

SKV Rot-Weiß Darmstadt 1a - Skg bickenbach 1a 0:2
Im vierten Spiel der Saison ist es endlich geschafft, die 1a konnte am Donnerstag bei 
RW Darmstadt II endlich den ersten Saisonsieg feiern. Besonders bemerkenswert war 
hierbei mit wie viel Herz und Leidenschaft sie dabei auftrat und es damit schaffte auch 
die kritischsten Anhänger hinter sich zu bringen. Angetrieben durch die positive 
Unterstützung der Bickenbacher Fans kämpfte und spielte die Mannschaft beherzt und 
verdiente sich den 2:0 Auswärtssieg. 

Der Coach setzte in diesem Spiel auf folgende Elf: Seifi, Finn, Rico, Kimi, Cedi, Roberto 
Tomek, Kaui, Ole, Jan (Fabi), Joel (Diego) und Benny. Genauso wichtig, auch wenn sie 
nicht zum Einsatz kamen, Davi, Colin und Marcel, die das Team von außen 
unterstützten. 

In den ersten 10 Minuten hätte man befürchten müssen es könnte ein schlechter Tag für 
die SKG werden. Die Gastgeber von RW Darmstadt starteten fulminant und hatten 
schon nach wenigen Sekunden die erste Chance welche Seifi stark parierte. Auch der 
folgende Eckball ließ einem an der Außenlinie zittern, doch es sollte nichts passieren. 
Nach dieser Druckphase kämpfte sich die SKG mehr und mehr ins Spiel und erarbeitete 
sich ein Übergewicht. Besonders über die rechte Seite und dem stark aufgelegten Jan 
erarbeitete man sich in der Folgezeit die ersten Möglichkeiten. Hinten stand die Abwehr 
um Rico und Kimi nun gut und trieb immer wieder mit an. Belohnt wurde dieser Aufwand 
in der 32. Minute. Joel zog aus 18 Metern ab und sein strammer Schuss prallte von der 
Unterkannte der Latte hinter die Torlinie zur umjubelnden Führung.  

Auch im Anschluss ließ die SKG nicht locker und drängte mit der lautstarken 
Unterstützung ihrer Fans auf den zweiten Treffer. Dieser sollte dann in der 42. Minute 
auch fallen. Unser Untercover Spieöer mit der 29, der Mann mit den Waden wie 
Baumstämme, nennen wir in Roberto Tomek, zeigte sich dafür verantwortlich. Nach 
einem über die immer stärker werdende linke Seite inszenierten Angriff konnte RW den 
Ball nur in die Mitte abwehren. Dort nahm ihn Roberto Tomek gut 20 Meter vor dem Tor 
mit dem Gefühl eines Leo Messi an, legte in kurz vor und schoss mit seiner linken Klebe 
trocken aufs Tor. Mit 250 Km/h schlug der Ball in Form eines Urknalls im Netz der 
Darmstädter ein und stellte damit die verdiente 2:0 Pausenführung dar. 

Auch nach der Pause war man zunächst noch die gefährlichere Mannschaft. So wäre es 
nicht unverdient gewesen hätte Joel mit fast einer Kopie des ersten Tores auf 3:0 für die 
SKG erhöht. Doch leider sprang der Ball dieses Mal von der Latte zurück ins Feld. So 
kam es wie es für eine Mannschaft die „noch“ unten drin stand kommen musste. Die 



Gastgeber wurden von Minute zu Minute stärker und drängten die SKG in die Defensive. 
Doch anders als üblich wussten sich die Bickenbacher Mannschaft zu wehren. Die an 
diesem Tag sehr stark aufgelegte Hintermannschaft verteidigte alles, was auf sie zukam, 
weg und wenn doch was aufs Tor gelangte, war Seifi zur Stelle der zeigte, dass er zu 
den sehr guten in dieser Klasse zählt. So geschah etwas, was man sich viel öfter bei 
Spielen der SKG Bickenbach wünscht.  

Die Mannschaft fightete sich mit Leidenschaft durch das Spiel, feierte jede gelungene 
Situation und pushte sich selbst. Die Fans Außen nahmen dieses Herzblut wahr und 
pushten ihrerseits die Elf lautstark und voller Hingabe. Dies Gipfelte als unser 
Elfengleicher Rico ca. in der 80 Minute zum Dribbling in der eigenen Hälfte ansetzte, die 
Gegner so stehen ließ, als seien es Slalomstangen wie als sei er Stenmark und dafür 
frenetisch von den Fans gefeiert wurde. Mit dieser Leidenschaft schafften es Mannschaft 
und Fans den ersten Dreier der Saison über die Runden zu retten und somit einen 
verdienten 2:0 Auswärtssieg gemeinsam zu feiern. 

Dieses Herz und Leidenschaft ist es was die Mannschaft braucht, gepaart mit 
Fußballerischem Können, was die Mannschaft durchaus hat. Zeigt die Mannschaft diese 
Attribute auch im Spiel gegen Seeheim, dürfen wir uns auf einen tollen Derbysonntag. 

 





 



Kantersieg gegen Messel

SKG Bickenbach 1B – TSG Messel 1B 11:0
Für die 1B zauberten: Florian Hansen, Paul Buschbeck (ab 73. Jörn Güngörmüs), Felix 
Buschbeck (ab 62. Mika Drescher), Berkay Demir, Steffen Jakob, Etienne Stein, Niklas 
Stein (ab 62. Andreas Langgartner), Niklas Becker, Björn Zeißler (ab 62. Marcel Jopp), 
Marc Kampen, Lars Messerschmidt (ab 62. Robert Keil). 

Das erste Heimspiel der neuen Saison avancierte für unsere 1B zu einem 
phänomenalen Schützenfest. 

Bereits nach drei Minuten fiel der erste Treffer – durch einen Elfmeter, der eher zur 
glücklicheren Sorte zählte. Nur drei Minuten später stand es bereits 2:0. Beide Tore 
erzielte Spielmacher Niklas Stein und stellte damit früh die Weichen für den weiteren 
Verlauf der Partie. Der immense Druck, den die Bickenbacher auf die Gäste aus Messel 
ausübten, stieß auf keinerlei Gegenwehr. Nach mehreren vergebenen Chancen war es 
dann Mittelfeldmotor Niklas Becker, der die Führung weiter ausbauen konnte. Ein 
eiskalter Treffer von Lars kurz vor der Halbzeit setzte der Partie frühzeitig den Deckel 
drauf. 

In der zweiten Hälfte machte sich die zunehmende Resignation der Gästemannschaft 
bemerkbar. Die ohnehin schon wenig gegenwehrleistende Truppe aus Messel ergab 
sich im Laufe der zweiten Halbzeit schlicht ihrem Schicksal – und ließ die 1B ihr Spiel in 
ein echtes Schützenfest verwandeln. Gleich in den ersten Minuten nach Wiederanpfiff 
setzten Marc, Niklas Becker und erneut Niklas Stein nach und schraubten das Ergebnis 
auf 7:0. 

Und dann kam der Moment. Während andere Trainer bei einem solchen Spielstand zur 
Ruhe mahnen würden, entschied sich Coach Julius für einen anderen Weg. Neben der 
Einwechslung von Nachwuchsspieler Mika brachte er auch die majestätischen 
Zauberkicker von der Pfungstädter Straße aufs Feld: Langi, Joppi – und „El Phänomeno“ 
Robert Keil. Wie ewig zurückgehaltene, am Hungertuch nagende Stiere stürmten sie 
aufs Spielfeld – und sorgten für Schauer und Sorge auf dem Bickenbacher 
Waldsportplatz. Ihre Präsenz, ihre Wucht, ihre gesamte Aura – gepaart mit den 
überragenden Leistungen der anderen Jungs – ließ das Spiel nochmals in einer Weise 
aufblühen, wie es sonst nur der Frühling mit den Wäldern vermag. 

Was folgte, war ein kleines Fußballmärchen: Erst erzielte Paul seinen ersten Treffer im 
SKG-Dress mit einem wunderschönen Fernschuss. Dann war es Robert, der mit seinem 
„gottgegebenen“ Talent das 9:0 markierte. Weitere Treffer von Etienne und Berkay 
vollendeten diesen einzigartigen Nachmittag – ein Spiel, das vielen Bickenbachern, 
insbesondere den Spielern und Trainern der 1B, noch lange im Gedächtnis bleiben wird. 



Dritter Sieg im dritten Spiel

Skg bickenbach 1b – sv hahn 1b 4:1
Die 1B spielte mit: Florian Hansen, Felix Buschbeck (ab 87. Marcel Jopp), Berkay Demir, 
Andreas Langgartner, Robert Keil, Etienne Stein, Niklas Becker, Steffen Jakob, Marc 
Kampen, Alexander Meyer (ab 78. Mika Drescher), Lars Messerschmidt (ab 63. Nils 
Zeißler). 

Der perfekte Saisonstart ist unserer 1B gelungen. Der dritte Sieg am dritten Spieltag 
gegen den Absteiger aus Hahn untermauert die Ambitionen unserer Jungs und lässt die 
1B auf einer Welle der Euphorie schwimmen. 

Dabei begann das Spiel alles andere als nach der Vorstellung des Trainers. Nach nur 
wenigen Minuten mussten die – von einer mannschaftsinternen Grippewelle geplagten – 
Bickenbacher den frühen Rückstand hinnehmen. Nachdem die 1B den Spielbeginn 
„verschlafen“ hatte, entwickelte sich der Gegentreffer zur aufweckenden Sorte. Unsere 
Jungs entdeckten ihre fußballerischen Fähigkeiten wieder und begannen, jenen Fußball 
zu spielen, den man bereits in den ersten beiden Partien bewundern konnte. Ein 
unbeschreiblicher Pass von Langi in die Tiefe – über die gesamte Mannschaft des SV 
Hahn hinweg – findet Steffen, der seinen sensationellen Laufweg mit seinem ersten 
Pflichtspieltreffer seit seinem Comeback bei der SKG krönt. Auch wenn im Abschluss 
etwas Glück dabei war. 

Der weitere Verlauf der ersten Halbzeit findet in diesem Bericht keine Beachtung mehr – 
da die nennenswerten Aktionen lediglich dadurch entstanden, dass es keine Alternativen 
gab. 

Die zweite Halbzeit hingegen startete ereignisreich und ließ die 1B früh jubeln. Im Eins-
gegen-eins konnte Marc nach Vorarbeit von Steffen ausnahmsweise einmal die Nerven 
behalten und traf – statt wie üblich den Torwart – diesmal tatsächlich das Tor. Auch 
dieser Treffer zeigte Wirkung – wieder für die 1B. 

Die Gäste waren danach noch weniger präsent als zuvor und konzentrierten sich fortan 
lieber auf ihre verbale Leistung als aufs Fußballspielen. 

Die 1B hingegen spielte sich – wenn auch nur vorübergehend – in einen Rausch. Angriff 
um Angriff, und ein Spielzug schöner als der vorherige. Ein gut gespielter Angriff endete 
in einer Ecke für die 1B. Hereingebracht von Felix, fand der Ball über Umwege die 
langen Beine von Langi, der das Spielgerät mit all seinen magischen Kräften irgendwie 
über die Linie beförderte. 



Doch auch das sollte den Bickenbachern in dieser Phase nicht genügen. Nur wenige 
Minuten später war es wieder so weit: Die Dampflok namens Lars nahm sich nahe dem 
Mittelkreis – nach Zuspiel von Langi – den Ball und begann zu marschieren. Zuerst 
drehte er sich in „schwanenartiger“ Manier um seinen Gegenspieler, dann war er im 
Vollsprint nicht mehr zu stoppen für die Hahner Hintermannschaft, die neben den 
athletischen auch mit den physikalischen Kräften des Stürmers nicht zurechtkam. 

Ein phänomenaler Abschluss einer Phase, die das Spiel entscheiden sollte. Im 
Anschluss gelang beiden Mannschaften nicht mehr viel. 

Den Rest der Partie ließen beide Seiten ruhig auspendeln. Im Gegensatz zum 
fulminanten Heimerfolg der vergangenen Woche gegen die TSG Messel konnten die 
phänomenalen Einwechselspieler der 1B diesmal keinen nennenswerten Impact mehr 
mitbringen – und so endete die Partie verdientermaßen mit 4:1 für die 1B. 

 



Mannschaftsfoto 1a 2025/2026

 



Mannschaftsfoto 1b 2025/2026
 

 





Felix seifermann
Marcel Kischel
Rico rudi seipel

Jan turcanu
Cedric hellbusch

Kim sotoodeh
Robin seyffer

Joel grau
Thomas emig
Nico hellbusch
Ole spiecker

Finn riedmeier
Felix kaumeier

Diego cuesta dilly 
Colin tauber

Benny saltzer
Fabian klengel

Davi klein-spidola 



Das waren die beachsoccertage 
2025
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Werde Teil des Teams
Liebe Freunde der SKG, liebe Fans, Vereinskameraden und alle anderen die sich 
der SKG verbunden fühlen.   

Wir sind bei der SKG bekannt als eine starke Gemeinschaft aufzutreten und in allen 
Bereichen über dem Normalmaß engagierte Mitglieder zu haben. Das ist super und 
absolut lobenswert, aber auch ein Niveau, das es zu halten gilt, um diesen besonderen 
Status zu wahren.  

Leider ist dieser in einem Bereich bedroht und es benötigt neue und frische Kräfte. Im 

Bereich der Mannschaftsbetreuer haben über viele Jahre sehr zuverlässige und 
engagierte Menschen, Spieltag für Spieltag dafür gesorgt, dass unsere Aktiven bestens 
und lückenlos betreut wurden. Diese Kräfte sind nun leider in den letzten Jahren nach 
und nach aus verständlichen 
Gründen (Famil ie, Beruf, 
L e b e n s u m s t ä n d e ) 
weggebrochen und gilt es zu 
ersetzen.  

Bei unserer Ersten sind wir 
„noch“ gut aufgestellt, aber 
unsere Zweite (1b) muss 
o f t m a l s o h n e B e t r e u e r 
auskommen. Es ist schade, 
denn das sind nicht wir.  Wir 
konnten diese Position, die 
sehr wichtig ist, in den letzten 
Jahren immer gut besetzen 
und damit Mannschaft und 
Trainer den Rücken freihalten. 
Dahin wollen wir auch wieder 
kommen und so den Erfolg 
unserer Teams fördern.  

Ihr fragt Euch, warum sollte 
ich Betreuer machen? Die Antwort: Ihr seid Teil der Mannschaft, Teil des Vereins und 
habt einen großen Anteil an den Erfolgen unserer Teams. Ihr seid nicht nur dabei, 
sondern mittendrin und der Dank der Teams ist Euch sicher.  

Habt Ihr Interesse ein Teil der SKG Aktiven zu sein? Dann meldet Euch, bei unserem 
Spielausschussvorsitzenden Patrick Wittmann.  

Euer Spielausschuss Team 



florian hansen
Felix buschbeck

Lars messerschmidt
Berkay Demir
Etienne Stein

Andreas langgartner
Steffen jakob
Niklas becker
Björn zeißler
Robert keil

Mika drescher
Marcel hohl
Marcel jopp
Niklas stein

Alexander meyer
Nils zeißler
Jonas kühn

Dennis nestler

 



 



 Spruch der Woche
„Es heißt ja immer ein Derby zu 
verlieren, ist ein bisschen wie 
sterben. Das hat mir mal ein 
Trainer gesagt und er hat recht.“  

- Ansgar Brinkmann

Meme der Woche
 



Spielerbriefing – Ausgabe 3

Fabian Klengel

Steckbrief
Alter: 18 

Position: Mittelfeld 

Lieblingsverein: VFB Stuttgart 

Bisherige Vereine: Spvgg Seeheim-Jugenheim, JFV Bergstraße  

Welcher Verein aus der Bundesliga erinnert dich am meisten an die SKG? 
Stuttgart (Lokal aktiv und viele junge Spieler) 

Mit welcher Person würdest du gerne einen Tag tauschen wollen? 
Lionel Messi 

Wenn nicht Fußball, welchen Sport würdest du ausüben?  
Basketball 

Drei Worte, die dich sowohl auf als auch neben dem Platz gut beschreiben?  
emotional, ehrgeizig, humorvoll 

Wer aus deiner Mannschaft bringt dich am meisten zum Lachen?  
Einige (Finn, Lukas, etc.) 

Gibt es ein Spiel, das du niemals vergessen wirst?  
Einige Spiele (Beispiel Aufstiegsrelegation mit dem JFV) 

Wer ist dein größtes fußballerisches Vorbild?  
Lionel Messi  

Was sind deine Ziele für die anstehende Saison?  
- 



Spielerbriefing – Ausgabe 4

Lars Messerschmidt

Steckbrief
Alter: 23 

Position: Stürmer 

Lieblingsverein: SG Eintracht Frankfurt 

Bisherige Vereine: SG Malchen, SG Modau, Spvgg Seeheim-Jugenheim,  

       JFV Bergstraße 

Welcher Verein aus der Bundesliga erinnert dich am meisten an die SKG? 
SG Eintracht Frankfurt (launische Diva) 

Mit welcher Person würdest du gerne einen Tag tauschen wollen? 
Nils Zeißler 

Wenn nicht Fußball, welchen Sport würdest du ausüben?  
Axtwerfen 

Drei Worte, die dich sowohl auf als auch neben dem Platz gut beschreiben?  
loyal, humorvoll, ehrgeizig 

Wer aus deiner Mannschaft bringt dich am meisten zum Lachen?  
Paul Schwab 

Gibt es ein Spiel, das du niemals vergessen wirst?  
Spiel gegen Coratia Griesheim II inkl. Fallrückzieher von Flo Hansen 

Wer ist dein größtes fußballerisches Vorbild?  
Benedikt Saltzer  

Was sind deine Ziele für die anstehende Saison?  
Die Mannschaft fußballerisch bestmöglich unterstützten und unsere 
aktuelle Form bis zum Ende der Saison beibehalten. Ziel Aufstieg! 



 



Kreisoberliga - Spieltag 4

NÄCHSTEN SPIELE:   
 



Aktuelle TABELLE - Kreisoberliga

 



Quelle: FuPa GmbH  



Kreisliga C – Spieltag 3

Nächsten Spiele:

 



Aktuelle TABELLE – Kreisliga c 
Quelle: FuPa GmbH 



SKG-Bickenbach Gaststätte „Bei 
Rosel“

Mittagstisch vom 26. August – 29. August 

Alle Gerichte zum Mitnehmen 

Dienstag: Schnitzel mit Beilagen nach 
Wahl 

Mittwoch: Tortellini in Sahnesauce mit 
Salat 

Donnerstag: Rindfleisch mit 
Meerrettich und Kartoffeln 

Freitag: Bratwurst mit Kartoffelbrei und 
Sauerkraut



once Upon a Time

SPVGG Seeheim-jugenheim – skg 
bickenbach 1a – 2006



Nachspielzeit 
Die SKG-Heimspielkolumne (05/2025) 

von Nils zeißler
Derby – Was ist das eigentlich? 

Das wohl bekannteste deutsche Derby ist das Revierderby zwischen Schalke und dem BVB. Die 
Fans wollen teilweise nicht einmal den Namen der gegnerischen Mannschaft aussprechen. Für 
Dortmunder heißen die Schalker "Herne-West" und Dortmund wird von Schalke gerne 
"Lüdenscheid-Nord" genannt. Aber was ist ein Derby, indem es nicht nur fußballerisch heiß zur 
Sache geht, sondern auch Familien oder Freunde für einen Abend zu erbitterten Gegnern 
werden? 

Der Begriff "Derby" bezeichnet im Fußball ein Spiel zwischen zwei rivalisierenden Mannschaften, 
die meist aus der gleichen Region stammen. Für die Fans haben solche Spiele eine hohe 
symbolische Bedeutung und werden daher als besonders gespannt verfolgt. Vor allem gegen den 
"Nachbarn" möchte man keine Niederlage hinnehmen und die Vorherrschaft in der Region 
sichern. 

Woher stammt der Begriff "Derby"? 

Das Wort "Derby" stammt etymologisch aus dem Englischen und geht auf ein Sportereignis 
mittelalterlichen Ursprungs zurück. Das "Shrovetide-Fußballspiel" fand einmal im Jahr statt, wobei 
sich die Einwohner des Dorfes Ashbourne in der Region Derbyshire duellierten. Das erste Derby 
in der Fußballgeschichte soll 1866 in Notthingham zwischen Notthingham Forest und Notts 
County stattgefunden haben. Schon damals wurden Spiele von Mannschaften aus benachbarten 
Orten, die gegeneinander spielten, als Derby bezeichnet - dieser Begriff hat sich bis heute 
durchgesetzt. 

Heutige Begriffsverwendung 



Während in Deutschland immer noch Spiele zwischen rivalisierenden benachbarten Mannschaften 
"Derby" genannt werden, benutzt man im englischsprachigen Raum den Begriff "Derby" auch für 
bedeutende Länderspiele. Berühmte Beispiele sind beispielsweise Ungarn gegen Österreich, 
Deutschland gegen die Niederlande oder England gegen Schottland. 

Welche Derbys gibt es in Deutschland? 

Frühere Duelle zwischen dem FC Bayern München und dem TSV 1860 München wurden als 
"Lokal-Derby" bezeichnet, da beide Teams aus der gleichen Stadt kommen. Heute würde man 
eher ein Spiel zwischen dem FC Bayern München und dem 1. FC Nürnberg als Derby 
(„Fränkisch-Bayerisches Derby) bezeichnen, auch wenn beide Clubs vergleichsweise weit 
auseinanderliegen. Dennoch gibt es auch im deutschen Fußball noch einige Stadt-Derbys (z.B. 
Hamburger SV und FC St. Pauli, Lok Leipzig und Chemie Leipzig). 

Das "Revierderby" zwischen Borussia Dortmund und FC Schalke 04 hat längst Kultstatus erreicht 
und ist das bekannteste Derby in Deutschland. Doch auch das "Frankenderby" zwischen dem 1. 
FC Nürnberg und der SpVgg Greuther Fürth, das "Nordderby" zwischen dem Hamburger SV und 
Werder Bremen oder das "Ost-Derby" zwischen Teams aus der ehemaligen DDR sind allseits 
beliebt. 

Doch mittlerweile wird der Derby-Begriff mitunter inflationär benutzt. Nicht überall, wo Derby 
draufsteht, ist auch ein Derby drin. Zugleich befinden sich die Fußballligen in einem 
kontinuierlichen Wandel. So kommt es, dass beispielsweise Eintracht Frankfurt im Hessen-Derby 
nur alle paar Jahre gegen Darmstadt 98 antritt. Der ursprüngliche Derby- und Erzrivale Kickers 
Offenbach ist schon lange in der fußballerischen Versenkung verschwunden. Während dann ein 
Derby geht, kommt möglicherweise ein Neues, das sich in vielen Jahren als harte Rivalität 
herauskristallisiert. 
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